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Im Garten des Lebens ist Humor 
der beste Dünger 

 

Der Begriff „Frühling“ klingt toll in unseren Ohren. Allmählich 
werden die Tage wieder heller und wir erkennen jeden Tag ein 
Stück mehr, wie die Natur erwacht, wie das Wunder der 
Schöpfung sichtbar wird. Am Kirchberg sehen wir die ersten 
Frühlingsblüher, wie sie sich den Weg durch die kalte Erde 
bahnen und mit noch wenig Sonne und Wärme zu wachsen 
beginnen. Im Kreislauf der Jahreszeiten wird Gottes 
Versprechen an die Menschen deutlich: Er steht zu seiner Erde 
und den Menschen und gibt uns Hoffnung, dass nach einem 
stürmischen Herbst und einem kalten Winter ein Frühling zu 
uns kommt. Auch wir brauchen die Wärme und die Sonne. Und 
die Gewissheit, dass die Blumen und Samen nichts von Corona 
und alledem mitbekommen und … einfach wachsen. Freuen wir 
uns alle aufmerksam darüber und düngen wir auch unseren 
eigenen Lebensgarten, indem wir lachen und fröhlich sind. 

 

 
 

 
 

www.kirche-
hettenhausen.de 

 
 

https://www.kirche-hettenhausen.de/
https://www.kirche-hettenhausen.de/
https://www.kirche-hettenhausen.de/
https://www.kirche-hettenhausen.de/


 

 

Der Herr ist auferstanden. Er ist 

wahrhaftig auferstanden! 

Halleluja! 

 

FROHE OSTERN 

Impuls: 
 

„Was der Mensch 
wirklich braucht, hat 
nichts mit Technik zu 
tun.“ (Monika Minder) 

 
Wach auf! Schau dich 
um und finde die vielen 

kleinen Wunder um 
dich herum. 

Nimm ein Tütchen mit 
Samen mit nach 

Hause und lass dich 
überraschen, wenn die 

Natur am Küchen-

fenster erwacht. 

 

BBLLEEIIBBEENN  

SSIIEE  

BBEEHHÜÜTTEETT!! 
 


